
 
Der Bürgermeister 
Fachbereich 4 - Finanzen, Wohn- und Grundstücksmanagement 
 
 

Vorlage Nr. 053/18 

 
 
 

Betreff: 
 

Antrag der FDP-Fraktion zur Nutzung von Crowdfunding 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 

Haupt- und Finanzausschuss 04.09.2018 Berichterstattung durch: Herrn Krümpel 
Herrn Wullkotte 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffenes Leitprojekt/Betroffenes Produkt 

Produkt alle Produkte 
Produktgruppe 42 Finanzen 

 
Finanzielle Auswirkungen  
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge        € Einzahlungen       € 
Aufwendungen        € Auszahlungen       € 
Verminderung Eigenkapital       € Eigenanteil       € 
 
 

Finanzierung gesichert 
 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 
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Vorlage Nr. 053/18 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Haupt- und Finanzausschuss lehnt den Antrag der FDP-Fraktion zur Nutzung von Crowd-
funding ab. 
 
 
 
Begründung: 
 
Die FDP-Fraktion hat am 07.06.17 den als Anlage beigefügten Antrag gestellt. 
 
Die Verwaltung hat nach Möglichkeiten gesucht, entsprechende Projekte auf bereits beste-
henden Crowdfunding-Plattformen zu bewerben.  
 
Dabei wurde festgestellt, dass alle bekannten Crowdfunding-Plattformen den Nachweis der 
Gemeinnützigkeit des Einstellers von Projekten verlangen. Ein solcher Nachweis kann für 
Kommunen nur für Betriebe gewerblicher Art (BgA) und dann auch nur unter bestimmten 
Voraussetzungen erbracht werden. 
 
Die Prüfung einer Beteiligung der Stadtwerke Rheine GmbH an einer Plattform des Verban-
des kommunaler Unternehmen e. V. (VKU) endete mit dem Ergebnis, dass die Kosten in kei-
nem angemessenen Verhältnis zum Nutzen stehen. 
 
Weiterhin steht zwischenzeitlich eine Initiative des Kreises Steinfurt, eine eigene entspre-
chende Plattform aufzubauen, kurz vor der Aufgabe. 
 
Auch der theoretisch mögliche Aufbau einer eigenen Plattform für die Stadt Rheine würde 
hohe Entwicklungs- und Betreuungskosten verursachen. 
 
Den Vereinen und sonstigen Organisationen in Rheine stehen genügend andere Angebote 
von Crowdfunding-Plattformen zur Verfügung und die Plattformen werden von diesen auch 
genutzt. 
 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1: Antrag Crowdfunding 
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